
 

Jahresbericht des Geschäftsjahres 2018/2019 

 1 von 9  

 

 

Stiftung Winterhilfe Graubünden 

Jahresbericht und Jahresrechnung 2018/2019 

(1. Juli 2018 – 30. Juni 2019) 
 

 

 

 

Wir bedanken uns von ganzem Herzen für den grosszügigen Beitrag, den wir von der 

Winterhilfe erhalten haben. Dies verschafft uns finanzielle Erleichterung (Dankeszeilen einer 

Mutter). 
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1. Jahresbericht 

Im vergangenen Geschäftsjahr traf sich der Stiftungsrat zu zwei Sitzungen. Neben den 

ordentlichen Geschäften wurden die Stiftungsrätin Barbara Janom Steiner (ehemalige 

Regierungsrätin) und der Stiftungsrat Christian Hartmann mit Dank verabschiedet. Neu in 

den Stiftungsrat wurden Regierungsrat Christian Rathgeb und Grossrat Linard Weidmann 

gewählt.  

Auch im vergangenen Herbst wurde die Bündner Bevölkerung in einer Medienorientierung 

unter dem Motto "…weil Armut in der Schweiz oft unsichtbar ist." zum Spenden aufgerufen. 

Die eingegangenen Spendengelder machten es möglich, vielen Familien, Paare und 

Einzelpersonen in Notsituationen zu unterstützen.  

An der Delegiertenversammlung der Winterhilfe Schweiz, vom 9. November 2018 in Herisau, 

nahmen die Stiftungsrätin Elisabeth Mani-Heldstab und der Geschäftsführer Jürg Buchli teil. 

An den Weiterbildungstagen in Magglingen vom 27./28. März 2019 war Jürg Buchli vertreten. 

2. Führung und Organisation 

2.1. Rechtsform: 

Unter dem Namen „Winterhilfe Graubünden“ besteht seit dem 31. Oktober 1995 eine 

konfessionell und parteipolitisch neutrale Stiftung gemäss Art. 80 ff des Schweizerischen 

Zivilgesetzbuches. 

2.2. Organisationszweck: 

Die „Winterhilfe Graubünden“ ist eine Kantonalorganisation der „Winterhilfe Schweiz“ und 

übernimmt die Rechte und Pflichten, welche ihr aus dieser Mitgliedschaft erwachsen. 

Wir helfen durch finanzielle Zuwendungen und Sachleistungen Notsituationen von Familien 

und alleinstehenden Personen im Kanton Graubünden zu überbrücken. Ebenfalls vermitteln 

wir Hilfesuchende an Beratungsstellen und fördern Projekte, welche dem Entstehen von 

Notlagen entgegenwirken oder zu deren Behebung beitragen. Überdies gilt bei uns der 

Grundsatz der Hilfe zur Selbsthilfe. Wir arbeiten mit öffentlichen Institutionen (Sozialdiensten 

des Kantons Graubünden) und anderen Hilfswerken zusammen, um eine möglichst effiziente 

Verwendung der Mittel zu gewährleisten. 

2.3. Zusammensetzung Vorstand im Berichtsjahr 2018/2019 

Der Stiftungsrat setzt sich wie folgt zusammen: 

 Präsidentin Tina Gartmann-Albin, Standespräsidentin, Chur 

 Vizepräsident Vitus Dermont, Laax 

 Stiftungsrätin Elisabeth Mani-Heldstab, Davos 

 Stiftungsrätin Barbara Janom Steiner, Regierungsrätin, Chur, bis 31.12.2018 

 Stiftungsrat Christian Hartmann, Champfèr, bis 31.10.2018 

 Stiftungsrat Dr. Christian Rathgeb, Regierungsrat, Chur, ab 1.1.2019 

 Stiftungsrat Linard Weidmann, Grossrat, Silvaplana, ab 1.11.2018  
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Die 5 Mitglieder des leitenden Organs arbeiten ehrenamtlich. Ihr Engagement umfasst im 
Berichtsjahr rund einen Arbeitstag. Weder der Stiftungsrat noch der Geschäftsführer 
erhalten eine Entschädigung.  

2.4. Geschäftsstellenleitung im Berichtsjahr 2018/2019 

 Jürg Buchli, Tamins, Geschäftsführer 

2.5. Kontrollstelle im Berichtsjahr 

 Gredig + Partner AG, Chur 

2.6. Ortsvertretungen 

Der Stiftung Winterhilfe Graubünden sind keine Ortsvertretungen angeschlossen. 

2.7. Sitzungen 

Im Geschäftsjahr 2018/2019 fanden zwei Stiftungsratssitzungen statt. Am 23. Oktober 2018 

wurden unter anderen folgende Traktanden behandelt: 

 Protokoll der 36. Sitzung vom 17. April 2018 

 Geschäftsbericht 2017/2018 
- Finanzkennzahlen 2017/2018 
- Bericht der Revisionsstelle 
- Genehmigung Jahresrechnung 

 Wahl der Revisionsstelle 

 Ersatzwahlen für den Stiftungsrat 
 

Eine weitere Stiftungsratssitzung fand am 24. April 2019 mit den Haupttraktanden 

 Protokoll der 37. Sitzung vom 23. Oktober 2018 

 Sammlung 2019/2020 

 Schulsackaktion 

 Website 
 

3. Leistungserbringung 

Die Winterhilfe Graubünden erbringt ihre Hilfeleistung nach den Grundsätzen und Richtlinien 

des Zentralverbandes. Im Berichtsjahr wurden gesamthaft Unterstützungsleistungen in der 

Höhe von 85'700 Franken erbracht (Vorjahr: 71'100 Franken). Die Zusammenarbeit mit den 

kantonalen Sozialdiensten, den Berufsbeistandschaften der Regionen und anderen 

Hilfsorganisationen hat sich bewährt, ist wertvoll und professionell. 

Im Geschäftsjahr 2018/2019 hat die Winterhilfe Graubünden 261 (264 im Vorjahr) Gesuche 

bearbeitet. Davon wurden 253 (246) bewilligt und 8 (18) abgelehnt oder konnten aufgrund 

fehlender Akten nicht bearbeitet werden. Während der Aufwand für Sachleistungen im 

Vergleich zum Vorjahr konstant bleibt, ist der Aufwand für finanzielle Unterstützungen um 

16‘000 Franken angestiegen. 28 Kindern wurde im Geschäftsjahr 2018/2019 ein Schulsack  
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überreicht. Mit 40 abgegebenen Kleiderpaketen ist die Anzahl gegenüber dem Vorjahr (48) 

leicht gesunken. 

3.1. Gesuche 

 2018/2019 2017/2018 

Eingereichte Gesuche 261 264 

Direkte Gesuche 21 14 

Gesuche über Fachstellen 240 250 

Abgelehnte Gesuche 8 18 

Total bewilligte Gesuche 253 246 

 

3.2. Erbrachte Unterstützungsleistungen (Fälle/Prozent) (Mehrfachaufzählung möglich) 

 2018/2019 2017/2018 

Aktionen (z.B. Weihnachtsaktion) 111 114 

Aus- und Weiterbildung 4 4 

Ferien und Freizeit 6 4 

Gesundheitskosten 6 8 

Kinder (Inkl. Schulausrüstungen und Förderprogramm) 28 23 

Kleider 40 48 

Wohnkosten/Hausrat (inkl. Betten) 33 29 

Andere 25 16 

 

3.3. Wer wurde unterstützt? 

 2018/2019 2017/2018 

Einzelpersonen 78 74 

Paare 13 14 

Zweielternfamilien 73 77 

Einelternfamilien 89 81 
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3.4. Ursachen der Notlagen (Mehrfachaufzählung möglich) 

Erwerbseinkommen und Ersatzeinkommen 2018/2019 2017/2018 

Eigenes Erwerbseinkommen am Existenzminimum 22 39 

Sozialhilfe 

 voll unterstützt 

 teilunterstützt 

 

120 

54 

 

125 

48 

IV/EL 11 11 

AHV/EL 7 0 

ALV 

 ohne Sozialhilfe 

 mit Sozialhilfe 

 

0 

1 

 

0 

2 

Andere 38 22 

Total 253 247 
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4. Rechnung 2018/2019 

Bilanz per  30.06.2019  30.06.2018 

 CHF  CHF 

AKTIVEN    

    

Umlaufvermögen    

Flüssige Mittel 690‘938.95  647‘872.85 

Verrechnungssteuer 0.02  0.02 

Aktive Rechnungsabgrenzung 296.18  178.50 

Total Umlaufvermögen 691‘235.15  648‘051.37 

    

Total AKTIVEN 691‘235.15  648‘051.37 

    

    

    

PASSIVEN    

    

Verbindlichkeiten    

Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 3'623.20  507.45 

Passive Rechnungsabgrenzung 4'559.40  100.00 

Rückstellungen für Unterstützungsprojekte 153‘000.00  153‘000.00 

Total Verbindlichkeiten 161‘182.60  153‘607.45 

    

Stiftungskapital    

Erarbeitetes Kapital 494‘443.92  460‘758.64 

Jahresergebnis 35‘608.63  33‘685.28 

Total Stiftungskapital 530‘052.55  494‘443.92 

    

Total PASSIVEN 691‘235.15  648‘051.37 
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Erfolgsrechnung per 
01.07.2018 
30.06.2019  

01.07.2017 
30.06.2018 

 CHF  CHF 

Zuflüsse aus Leistungen  
  

Adressierte Spendenaufrufe (ESR) 77‘888.55  63‘515.73 

Beitrag aus eigener  Sammlung 0.00  535.00 

unadressierte Spendenaufrufe (Firmen) 2‘800.00  5‘670.00 

Spenden von Kanton und Gemeinden 3‘000.00  1‘850.00 

Andere NPO, Vergabestiftungen, Kirchen 8'486.60  6‘408.15 

Andere Spenden (z.B. Todesfälle) 25'745.50  5‘182.55 

unadressierte Spendenaufrufe (ab 1'000.-) 11'700.00  33‘879.00 

Beitrag aus zentraler Sammlung 12‘821.00  12‘818.00 

Gutscheine 2‘800.00  2‘750.00 

 145‘241.65  132‘608.43 

Abflüsse für Leistungen    

Finanzielle Unterstützungen Einzelfälle -54‘427.60  -37‘806.40 

Sachleistungen Einzelfälle -18‘473.05  -20‘544.35 

Weihnachtsaktion -10‘000.00  -10‘000.00 

Gutscheine -2‘800.00  -2‘750.00 

 -85‘700.65  -71‘100.75 

 
Netto-Ergebnis aus Leistungen 
 

59‘541.00 
  

61‘507.68 
 

Übriger Betriebsaufwand, Verwaltungsaufwand    

Telefon, Internet -868.40  -938.50 

Revision / Aufsichtsbehörde -2‘083.20  -2‘120.00 

Übriger Geschäftsaufwand -1'108.22  -223.80 

Sammlungsaufwand (Drucksachen, Porti, etc.) -13‘962.65  -14‘317.25 

Abgaben an Zentralverband -5‘562.40  -9‘817.80 

 -23‘584.87  -27‘417.35 

 
EBIT 
 

35‘956.13 
  

34‘090.33 
 

Finanzaufwand und Finanzertrag    

Post- und Bankspesen -482.00  -539.50 

Finanzertrag 134.50  134.45 

 -347.50  -405.05 

 
Jahresergebnis 35‘608.63  33‘685.28 
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Testat (Revisorenbericht) 

 

 

Die vollständig revidierte Jahresrechnung mit Anhang ist ebenfalls auf der Webseite der Winterhilfe 

Graubünden verfügbar. 
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5. Verschiedenes/Dank 

Dank der vielen zum Teil langjährigen Spenderinnen und Spender ist es uns möglich, die 

Last für Familien, Paare und Einzelpersonen in Armut zu lindern. Wir zählen auch in Zukunft 

auf Ihre Unterstützung und bedanken uns bei Ihnen. 

 

  

Chur, 22. Oktober 2019 Tina Gartmann Jürg Buchli 

 Präsidentin Geschäftsleiter 

 


